
Vehleißpreffi  1.60  Se}fflling Emhsimmg«nö  Tandeek  P. b. b.
Vörlagspostamt  6!i00 Landeek, Tirol

J'ffR  nrs  hrzzhx

tl  e
LÄNDECJKTIROL

Ergoheint  jeden 8amstag  - Viertelj&hrlieher  Bezugspreis 8 20.0ö - 8ahrift1eitung  und Verwaltung  i 6!)00 Landeük,  Bathaus,  Ruf  !214 oder  40!1

Nlgentfünet, Verleger : 8tadtgemeinde Iandeek - Vemntwortlleher Bedakteur : 81gurd Tscholl,  Landeek,  Rathaug, Inngtraße  28 - Tymlladruck  Iandeek,  Malsentraße  lä

Stadtfeuerwehr Landeck gab Reehenschaft
26 Ausrüekungen - kein Großbrand Ehrungen Angelobungen

Die  8tadtfeuerwehr  Landeck  hielt  am  Dreikönigstag
ihre  füesjährige  Generalversammlung  ab,  an  der  niüht

weniger  als  107 Wehrmänner  aner  6 Züge  teilnahmen.

Ein  Zeiühen,  daß diese  Feuerwehrmänner  wirklich  mit

Leib  un4  Seele an dieser  freiwffligen  Institution  hängen,
denn  es war  ein strahlend  schöner  Feiertag,  an  dem be-
stimmt  so mancher  recht  gerne  dem  Wintersport  gehul-
digt  hätte.  Die  Feuerwehr  aber  rief,  und  so folgte  mian

diesem  B,uf.

8tadtfeuerwehrkommandant  Rudolf  Hueber  konnte  bei
der  Versammlung  Regierungsrat  Dr.  Heinrich  Waldner
in Vertiretung  des verhinderten  Bezirkshauptmannes,  den
Bürgermeister  ton  Braun  und  8tadtrat  Direktor  Karl
E3pi13 als Vertreter  der Stadtgemeinde  Landeck,  sowie  den
Postenkommandanten  der Gendarmerie  Landeük,  Rudolf
Geiger,  als Ehrengäste  willkommen  heißen.

Nach  der Verlesung  des letztjährigen  Protokolles  gab
Kommandant  Hueber  einen  ausführlichen  Bericht  über
die Einsätze  der 8tadtfeuerwehr  Landeük,  wobei  beson-
ders hervorstach,  daß durch  das  rasche  und tatkräftige
Eingreifen  der Feuerwehr  sich kein  Brand  besonders  aus-

dehnen  konnte,  sondern  meist  in  kürzester  Zeit  lokali-
sieren  ließ. Daher  gab es im  letztien  Jahr  auch  keinen
nennenswerten  Großbrand,  obwohl  manche  Brände  in  un-

mittelbarer  Nähe  von  Siedlungshäusern  waren.

26 Mal  hatte  die St,adtfeuerwehr  Landeck  Einsatz  ; und
ane Einsätze  wurden  zm  vollsten  Zufriedenheit  der  Be-
völkerung  ausgeführt.  Sie  zeugten  nicht  nur  von  einer

ausgezeichneten  S:'hlagkraft,  sondern  vor  allem,  daß der
fleißige  Besuch  der  Landesfeuerwehrschule  doch  seine

Früchte  zeitigt.  Landeck  kann  jedenfans  auf  seine  Stadt-
feuerwehr  mit  Becht  stolz  sein.

Kurz  füe Ausrückungen  in 8ch1agzei1en:
ö, l.  1968  : Brand  in  Landeck,  Burschlweg  3, danach  Brand

eines Wochenendhauses  im Thial,  Brand  im  Hotel  Post

in Landeck,  welüher  den größten  Einsatz  der Feuerwehr
erforderlich  machte  und  bei dem ane 5 Züge ausgerückt
'sstaren. 26. 2. : Brand  im  Uhrengeschäft,  Winkler  in  Land-
eck, 2. 3. : Bahnunglück  in  Strengen  (2. u. 5. Zug),  19. 3.:
Rasenbrand  in der 8tianzer1eiten,  20. 3. : Brand  in  Per-
fuchsberg  (Hier  war  es gelungen,  eine größere  Katastro-

phe  zu verhindern,  alle  6 Züge  leisteten  erstklassige  Arbeit!)
2. 4.: Kellerbrand  in Perjen,  weiters  Rasenbrand  auf  der
Bahnböschung,  Brand  in Kronburg,  Ausrückung  wegen
starker  Rauchentwicklung  in der Volksschule  Perjen,  drei
weitere  Rasenbrände  an der  Bamböschung,  wobei  die Feu-
erwehr  mit  Recht  an die  Bundesbahndirektion  ein  An-
suchen  stellte,  weitiere  Brände  zu verhindern  (-Rasen ab-
mähen  usw.),  29. 7.: Brand  im Wollmagazin  der  Textil
AG,  Landeck,  8. 8. : Leuchtschriftbrand  bei  der  8par-  u. Vor-
schußkasse  Landeck,  14. 8. : Blindalarm  ; angeblicher  Brand
bei der Hubermühle  stente  sich als  böswillige  uarmie-
rung  der Feuerwehr  heraus  ! l.  9. : Brand  eines  Wirt-
schaftsgebäudes  in Urgen,  20.  9. : Eitadelbrand  auf der
Trams,  21. 9. : wieder  Ausrüükung  zum 8tade1brand  auf
die Trams,  l1. 9. : Schwenenbrand  an der Bahn,  17. lO. :
Brand  eines Pappelbaumes  bei der Burschlbrüt'ke,  !).  ll.:
Brand  im Wohnhaus  Perfuchsberg  (8tubenböük).

Nach  diesem  erfreulichen  Gesamtbericht  wurden  folgen-
de Feuerwehrmänner  für  2!a-jährige  ersprießliche  'fütig-
keit  auf  dem  Gebiete  des Feuerlöschwesens  von  Regierungs-
rat  Dr. Heinrich  Waldner  ausgezeichnet  : Hueber  Rudolf,
Tröber  Friedl,  Netzer  Erwin,  Scheiber  Hermann,  8piß
Jfred,  Trenkwalder  Franz,  Hart,l  wini,  Schmid  Johann,
Seeberger  Ernst  und  Zangerl  Rudolf.  Für  40-jährige  Mit-
gliedschaft  wurde  ebenfalls  von  Dr. Waldner  Vogt  Alois,
Gfall  Josef,  8tade1wieser  Josef, Hainz  Wffli  und 8turm
Franz  ausgezeichnet.

Josef  Hammerle  wurde  schließlich  von  Bezirkskomman-
danten  Anton  Hanfüe  mit  dem  Emenzeichen  für  öO-jährige

Ein Sparbuch,  die Grundlage  für  ein sorgloses  Alter.
Darum  spare  bei

Deiner

SPAR- u. VüRSCHUSSKASSE  für den BEZIRK LANDECK rGmt»H.
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Tätigkeit ausgezeichnet ; eine wohl seltene Ehrung  eines  zum  Ausdruck,  daß der  neue Pfarrer  lange  in  ihrer  Mititie

Feuerwebrmannes. bleiben  moge.  'Unter  Teilnahme  der ganzen  Bevölkerung,

8tadtfeuerwehrkommandant  Rudolf  Hueber  ernannte  an-  m" der Mus"  aPel' und den &,hützeni wurde n. n. Bayer

schließend  Reinhold  Greuter,  Hans  Hainz  un,l  (,eOrg  Bock  In dle fÖStli(!h geschmückte KirG'll€, geleitet. Mit Vielen Mit-

zu  OberIöschmeistern  und  Putz  Norbert,  sowie  Kraxner  brüdern aus den Bezirken Imst und Landeck waren auch

Hans  zu  Löschmeistern.  Bezirkskommandant  Anton  Handle  Dekan 'orenz 'd  Prodekan "Mer  gekomme' Im "uf-

nahm  die  Beförderung  vonAlois  AlbertinizumHauptbrand-  'ag  des B""'ofs  nahm Prodekan Aaachner die offizieue

meistier  I. Klasse,  von  Zangerl  Edgar  zum  Hauptbrand-  Äm'se"nf"=ung 'VOr.

meister, von Schweisgut  Erich  zum Oberbrandmeister  und  Nach  der kirchlichen  Feier  fand  im  Gasthof  ,,Ehren-

von Probst &thur  zum Brandmeister vor.  berger"  ein  Festmahl  stiatt,  Bürgermeister  Gstrein  be-

A,,  rz,,ngerl   Edgar  wurde  die  Lebensrettungs-  grüßte die Ehrengäste, 'iuid Dekan Lorenz betontie, daß

medaille  überreicht,  die  ihm  Landeshauptmann  OR  Eduard  der Glaube Grundlage mla Inhalt des Lebens vom neuen

Wallnöfer  anläßlich  der  Rettung  zweier  Feuerwsbrmfönner  8ee1sorger '  delL Biirgermeister Siegele von Kappli sPren-

verliehen  hatte.  gelarzt Dr. Köck und alle Seelsorger des Tales überbrachten
. die GIiickwünsche  an den  Neuinstallierten.  Pfarrer  Bayer

NÖlln Jungmänner wurden anschließend angelobt: Es hob  in seiner  sprache  hervor,  daß er sich schon  sehr

waren dies : Vallaster 8iggi, Hueber lois,  Zangerl .Anton, auf  seine  Arbeit  und  auf  ein  gutes  Zusammenwirken  mit

Niederbacher Huberti, Hackenberg Franz, 8ühiffert Jois,  der Bevölkerung  und  dem  Klerus  des ganzen  Tales  freue.

BOCk Brunoi Oarpentari Karl und Kraxner Johann. Namens  der  Gemeinde  wurde  dem  P.Guardian  Johannes  aus

Bürgermeister "xton  Br'lun fre"to sich ganz besonders Perjen  geda'üt,  der die verweiste  Pfarre  voriibergehend

über den erstklassigen Bericht der Stadtfeuerwehr Landeck, vorbildlich  betreute.

und  gratulierte  allen  Geehrten  zu ihren  Auszeichnungen.

DievieIenAusrückungenzeigtenfüe8ch1agkraftderLand- Weihnachten.-NeujahrinSt.Antona.Arlberg

ecker  Feuerwehr,  sie zeigten  aber  auch  die  fleißige  Ein-

schulungandenodernenGeratenunddenIdealisus  DasersetieWeißkain1etzteranuteundsicherte
aller  Webrmänner.  Biirgermeister  Braun  betonte,  daß ein  den Saisonanfang. Hörbare Erle'oh'erung g'g  duroh fü'

EinsatzderFeuer'ehri'ereineGeea  sföaftsar1:ieitseii  Fredenverkehrskreise,'oauesfürdietderGa"ste
niemals  eine Leistung  eines  einzelne,  aus allen 1"i7indrichtungen vorbereitet war. Es gab kaum

eine Absage  und  programmgemäß  fiillte  sich  der Ort  wie

H'iansichtlichderzentralenFeuerwehrha1le,dievonder  anWeihnachtenüb1ichbisaufdasletzteNotbett.Neben

8tadtfeuerwehrLandeckschonlangeangestrebtwird,konnte dem deutschen Gast svaren  Englä.nderi  Schweden,  Ameri-

Bürgermeister Braun keine bindende Zusage machen, ver- kaner  und  Franzosen  in starken  Massen  vertireten,  neben

8pr&Oh &bBr den F€3uerV7€3hr.Tna=n1lBrn, daß dle Zuendun*  dBn l7Bp'1pB(,BpH Oiner plBipB y@B BBdByBH NB,tiOHBni  diB

gen se"ens der s'ad' an d4e Feuerwe"  m Ra"men d8r zur  Vervollständigung  des bunten  internationalen  Reigens

Möglichkeiten wieder geleistet werden. beitrugen.

DankundAnerkennungsprachenal1enFeuerwtförmännern  Eine  .Anzahl  neuer  Lokale,  vergrößerter  und  komfort-

noch Bezirkskommandant  Anton  Handle  und Nationalrat  mäßig  verbesserter  Häuser  hatten  das Niveau  des  Ortes

Franz Regensburger in seiner Eigenschaft  als Bezirks-  neuerdings  gehoben,  namenhabenae  Tanzkapellen  sorgten

feuerwehrinspektor  aus. Handle  kam dabei auf die  Brände  für  die Zerstreuung  der  Gäste  bei  Fünfubrtees  und  Abend-

- beim  Hotel  Post  und  in Perfuchsberg  (Stubenböck)  zu  veranstaltungen.

wspurredcheeneinungrdößleorbe:B wdaassSemrsu0sh"aedrgenÜI'vgee,1v,odregre,"'enNaa,DiO:'al" Die Pisten erfuhren, vom ersten Schneefall ab, eine
laufende  Pflege,  durüh  die  zeitweise  E+perre  der  oberen

ra' Franz Regensburge' der an und f"  c" bei den Geländeteile  waren  sie zu  gewissen  8tunden  enorm  fre-

Feuerwelirmännern als Kritiker gefürchtet ist, findet er quentiert.  Zweifellos  hat, dieser  erste  Te.il0 der  Winter-

doch  als  erfahrener  Wehrmann  immer  irgendetiwas,  was

verbessert  werden  kann  oder  könnte,  lobte  die  Stadtfeuer-  sa'son geze'g' daß s' ""on  o'e Errichtung weiterer
wehr  ganz  besonders.  'mechaniseher Aufstiegshilfen nicht mehr durchlcommt.

Den  I)ank  der Gendarmerie  Landeck  überbrachte  der  D'e Sc"'c"ule Arlberg hatte Großeinsatz una "e
Postenkommanda.nt  Rudolf  Geiger.  Er  bat  füe  Feuerwehr  Gruppen schw'm'en 'n ane Richtungen. Traditionsge-

mäß hielt  die  Skischule  am  l.  Jänner  1969  ihr  inter-

die Einbamstraßen niemals in entgegengesebztier Fahrt- na,iOnales  G,s,e  Kinder   8kirennen  abi Zu  dem über

richtung zu benützen. 3!)O Jugendliche  in rund  30 Gruppen  meldeten  und  un-

Nachdem im Punkt ,,Allfölliges" keine Wort,meldung ter der aufmerksamen Belobachtung  ihrer Eltern und

erfolgte, schloß 8tadtkonmandant Rudolf Hueber mit Z,,ei,Ber  zusOhauer  ,B,  Können  zwischen  den 81a1om-

einem nochmaligen Dank an alle diese erstklassig besuchte toren  unter  Beweis  stenten.

una erfreuhache Generahersamml" s' Die  Neujahrsnacht  verlief  in  fröhlicher  Geselligkeit.

,%,a 'Jee  feiexte'P'farre,installiexung   a- ....  'Überan stiiegen um Mitternacht die Feuerwerkskörper in
"hunaert FÄrben  'in deffi Winterhimmel.  ' a

E'n'  begeisterten Empfang bereitete die ganze Pfaff- St. Anton  - St. C,hristoph  konnte  in diesen  Wochen

gemeinde ihrem-neuen E+eelsorgeri u. H- O'u'O B"'5'Br»  dßr wieder-'Prominerfö  :aiis  Wirtschaf €, Industrie,  Film  und

nun dle N&Ohf01g€3 f  dßn 'VOr üel Monaten auf tragische Adel in großer Zahl beherbergen. Die 'winterlichen  Bergei

We18e 1X31 fünenIl Autounfan tuns Leben gekoenen  H. H. dBy  8pi, daS iB  Bp und  jB  ausstrabJende  Fluditun  des

Pfarrer LenZ an'!"- winterlichen tEit. Anton einte sie alle zu einer großen4

19!)3  wurde  Pfarrer  Bayer  zumPriester  geweihtu.wirkte  spo'rt&hen  Gemeinde.

sBeuitrhgeerrmseeg1seines%eGi:h,rieilnnmh1eehßfüdr:n:-nGeeumeneinsdee:lealeKbeonopheerrazth.o%h. .)g=enBuBned:rsl.beabhnso.,uuvüedra:.'Bnuriabdesupnqdst'jwirucgkeneltes0ihbree1nlzsuühewlnie8rmi-
willkommen und brachte den Wunsch  der Pfarrgemeinde  klaglosen  Ablauf  der großen  Fremdenverkehrsbewegung.
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Wax die  Sperre  deb AxlfüzH)aaacü  .ibhon
!UJlwu»füy  ?

Kaum  2!)  cm Neuschnee  verursachten  vom  3. auf  den
4. Jänner  1969  für  18 8tunden  eine Sperre  des hlberg-
passes  von  der  Landesgrenze  - 8t. Ohristoph  bis  hinab
nach  Rauz.

%eblich  waren füe neuen 8chneerechen, die im ver-
gangenen  Jahr  auf  der  genannten  Strecke  montiert  wurden,
jetzt  schon  voll,  sodaß  die  Räumung  der  Scbneever-
wehungen  nicht  möglich  war,  weil  ein Nachrutschen  des
Hanges  befürchtet  werden  mußte.   '
Bei  der  letzten?oIlversammlung  des  Fremdenverkehrs-
;verbandes  8t. Anton  am  hlberg  erklärte  Obmann  Dr.  Otto
Murr,  daß nach  Beobachtungen  der  letzten  Wintey  füe
Meinnng  aufkommen  amußte,  daß  die  rasche  Räumung
der  &lbergpaß  - 8cheite1strecke  nicht  immer  durüh  die
natürlichen  Verhältnisse  hintangehalten  wird,  sondern
meist  duxach  die  vordringliehe  Verwendung  der  Pfüum-
fahrzeugti  auf  den  Nebenstraßen  bedingt  ist.

Nur  so ist  es denkbar,  daß die Arlberg-Hauptverbin-
dung  (Bnndesstraße  I) immer  wieder  auf  unverantwort-
lich  lange  Zeit  geschlossen  bleiben  muß.

Man  a sollte  sich  bei  den  zuständigen  8te11en  darüber
bewußt  sein,  welch  großer  8chaden  dem  Tiroler  und
Österreichischen  Fremdenverkehr  durch  solföes  Verhalten
zugefügt  wird.

Vieneicht  wäre  es möglich,  daß  füe  hlberpaß  - 8cheite1-
st,recke  auf  Vorarlberger  Seite  von  den  in  8t. C!hristoph
stehenden  Räumfabtzeugen  freigemacht  wird,  die  doch
immer  wieder  zeitweise  ,,Gewehr  bei Fuß"  stehen.

Die  Fernlaster  verschiedener  Vorarlberger  Firmen  postie-
ren  sicli  bereits  schon  vor  dem  Wochenende  auf  der
Tiroler  Seitie  auf  den  dem  St. Antoner  Winterpublikum
yorbehaltenen  Parkplä,tzen,  um  ihre  Fahrt  nach  Osten
dann  sicher  antreten  zu  können,  um  nicht  mehr  von
eventiuellen  Paß  - 8perren  abhängig  zu  sein.

Wenn  schon  am  fang  des  Winters  eine  so geringe
Neuschneemenge  eine Paß  - 8perre  verursacht,  so muß  die
Befürchtung  aufkommen,  daß  trotz  erfolgter  Lawinen-
verbauungen  im.  weiteren  Verlauf  des Winters  'wieder  die
katastrophalen  Zustände  eintreten,  die  in  der  letzten
8aison  zu fast  40-tägiger  8ch1ießung  dieser  einzigen  Ost-
Westverbindung  Osterreichs  (Bundesstraße  :t) fümten.

Gene:ralversammlung  dev  Mnsi4kknpc11c
Schönwies

A.T.T.=Ectte

Direktor  Paul  rrapporti  70 Jahre
Vor  kutzem  feierte  unser  Obmann,  Direktor  Paul

Frapporti,  seinen  70. Geburtstag.  Seit  vielen  Jahren  steht
er unserer  Bezirksgruppe  als Obmann  vor  und  verstand  es
immer  'ieder,  füe  Kameradschaft  und  die  Geselligkeit
innerhalb  des ATT  Landeck  zu fördern.  Darüber  hinaus
war  Dir.  Frapporti  ein e'driger  Verfeehter  aller  Belange
des  Automobil-  und  Touringölubes  und  war  immer  be;
strebt,  den Mitgliedern  des Bezirkes  mit  Rat  und  Tat
zur  Seite  Zu stehen.

Wir  gratulieren  unserem  Obmann  recht  herzlich!

und  anscbließend  wurden  die Funktionäre  entlastet.  Da
der  Jtobmann  eine  Wiederwahl  ablehnte,  ergab  die  durch-
geführte  Neuwahl  folgendes  Ergebnis  : ObmannJodok  Raggl,
8te11vertreter  Franz  Gitterle  und  8epp  Untsrrainer,  Kapell-
meister  'X78D R,udolf  Falch,  8te11vertreter  Hans  Schöpf,
Kassier  Johann  Josef  Guem.

Abschließend  dankte  der  Bürgermeister  den  Musikanten
für  ihre  Leistungen,  vor  allem  aber  dem  scheidenden  Ob-
mann.  Mit  aufmunternden  Worten  des neuen  Obmannes
ging  die Hauptversammlung  in ein gemütliches  Beisam-
mensein  über.

Erstes  Landecker  Adventsingen  war  ein  schöner

Ezfolg

Die Bestrebungen,  aufö in  der  Bezirksstadt  Landetk  ein
festlidies  Adventsingen  dur*zufiihren,  bestehen  s*on  seit ge-
raumer  Zeit.  Dem  Kirföenföor  Lande&-Perjen  unter  Othmar
Sföimpfößl  gelang  es in Zusammenarb-eit  mit  dem Kulturrefe-
rent  der  Stadt'  nun  erstmals,  am  4. Adventsonntag  in  der
Aula  des BRG  das vorweihnaaitlid'ie  Singen  zu organisieren.

Wie  groß das Interesse  am Adventsingen  in Landedc  ist,  be-
wies ni*t  nur  die  große  Anzahl  der  sid'i  beteiligten  Sirig-
rmd Spielgruppen.  Die  afünfüid'ie  Veranstaltung  war  voll  aus-
verkauft,  und  nid"it  wenige  Interessenten  mußten  wegen  Über-
fiillung  der Aula  unverri*teter  Dinge  bedauerlidxerweise  a):i-
gewiesen  werden.  Obmann  H. Sd'irötter  konnte  bei der  Be-
grüßung  vor  vollem  Haus  Herrn  Bezirkshauptmann  Hofrat
DDr.  Lunger,  Herrn  Direktor  Hofrat  Dr.  Koler,  Biirgermei-
ster Braun  und  den Kulturreferenten  der Stadt  Landedc,  Stadt-
rat  Direktor  Spiß,  willkommen  heißen.

Zu den Einzeldarbietungen  selbst wäre  zu  bemerken,  daß
die Mitwirkenden  na*  Kräften  bemiiht  waren,  ihr  Bestes zu
gefün.  Die  große  Anzahl  der  Beteiligten  ersföwerte  jedo*
nid'it  nur die entspreföende  Anerkennung  besonderer  Einzel-
leistungen,  sondern  mad'ite  siah aud"i  auf der relativ  kleinen
Biihne  teilweise  naditeilig  bemerkbar.  Daß es trotz  dieser
teönisdi  bedingten  Mängel  zu  tiead'ttli*en  Leistungen  (,,' Es
ist ein Reis entsprungen")  kam,  stellt  ni*t  nur  das Einfiih-
lungsvermögen  des Chorleiters,  sondern  aud"i  das  stimmli*
hervorragend  ausniitzbare  Reservoir  des Chores  unter  Beweis.
Sehr heachtlidh  waren  audx die Leistu,ngen  des Bläserqqartetts
der Stadtmusikkapelle  Landeok-Perjen,  der Gesdiwister  Peint-
ner und der Flötengruppe,  besonders  der Gesd'jwister  Ehart.
Eine  besondere  Leistung  vollbradite  die Spiel-  und  Singgruppe
Juen - Ofü mit  ihrer Daföietu;g,  wobei  das heute bei uns
selten gehörte  Ha&brett  erklang.  Unter  anderem  bra*te  die
Singgruppe  ,den  tiekanmen  Anda*tsjodler  (1900)  und  der
Winter  kimmt  von  Wallner,  Text  'von'L.  Henzinger.  Zu er-
wähnen  sind die vier.Kinde;  (Braun,  Fraggolosch,  Kuen  und
Laninger),  die MundartgeditMe'  yön  L. Henzinger  vorbild-
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li*  una trefFend vortrugen.  Waggerl-Erzählungen  las die be-

kannte  Spred'ierin  Berta  Henzinger.

Den Höhepunkt  stellte  die Jungsdxar  von Perjen unter  der

Regie von hod'iw.  Herrn  Pfarrer  P. Philipp  mit  dem Hirten-

spiel von L. Henzinger,  wobei  sid'i jedes einzelne  Kind  selbst

übertraf.

Den stimmungsvollen  Absföluß  bildete  das alte Weihnadits-

lied ,,o  du fröhli*e':  welaies  in Ergriffenheit  aut4t vom Pu-

blikum  mitgesungen  wurde.  Alles  in  allem  eine gelungpne

Veranstaltung,  fiir  weltföe  Organisatoren  und Mitwirkenden

Dank  gebiihrt.  Es bleibt  zu  hoffen,  daß  diese Adventver-

anstaltung  aud'i in den kommenden  Jahren zu einer bleiben-

den Einrifötung  im KuIturleben  der Stadt  wird.

i'undausweis  Landeck

Es wurden  gefunden  : 3 Schlüsselbunde,  1 Paar  Damen-

lederhandschuhe,  I Halstuch,  l Herrenarmbanduhr,  I HaIs-

kette, I Siegelig,  I GeIdt,asche mit Inhalt und  mehr@re

einzelne  Schlüssel.
Der  Biirgermeister:  Anton  Braun

I(ulturfüm  in  Landeck

am Montag,  den  13. Jänner  1969 um  16.30  Uhr.  Ein;

tritt  : Ei5.  -

Einen  Jüx  will  er sich machen

'Verfümung  einer  Aufführung  des Wiener  Burgtheaters

mit  : Josef  Meinrad,  Inge  Konrafü  u.  a. m.

Kaninchenzuchtverein  Iiandqck  und  Umgebung

Am  Mittwoch,  den  15.  Jänner  1969  um  20.00  Ubr

findet  im  Hotel  Sonne  die Jahreshauptversammlung  statt,

wozu  alle  Mitglieder  herzlich  eingeladen  werden.

Viehversicherungsverein  Landeak

Die Viehversicherungsbeitr%e für tTänner  1969 sind

in  der  Zeit  von  1l.  Jfönner  bis  31.  Jänner  1969

bei nachstehenden  Mitgliedern  einzuzahlen:  Vorhofer  (für

Angedair),  Patsch  (Perfuchs  und  Perfuchsberg),  8cher1

(für  Bruggen).  D e r  O b m a n n : Weisiele

Alpine  Bezirksjugendmeisterschaften  in  Grins

Ausgezeichnete  Organisation  - Üute  Leistungen

Der  &,hiklub  Grins  führte  heuer  unter  dem Ehrenschutz

von  Bezirkshauptmann  Hofrat  DDr.  Walter  Lunger  nnd

Bürgermeister  Josef  8tarjakob  füe alpinen  Jugendmeister-

scha,ften  des Bezirkes  Landeck  mustergültig  durüh.  Es gab

erstklassige  Leistungen,  wobei  in  der Jugend  I-Klasse  die

8Ci Arlberg-IÄufer  und  in der Jugend  II-Klasse  jene  des

E3V Zams  dominierten  und  sichere  Kombinationssieger  wur-

den,  Ausgesprochen  schönes  Winterwetter  und  beste  Pisten-

verMltnisse  waren  der  ;iur3ere  Rahmen  dieser  sehönen

Jugendveranstia1tung,  wobei  dem  8K Grins  mit  seinen

Funktionären,  der  Feuerwehr  Grins  und  der  Rettung  Land-

eck Lob  ausgesprochen  werden  muß.

Abfahrtslauf  : 49 Läufer  und  Läuferinnen  waren  am  8tart,

'o fielen  durch  Stürze  bezw.  Aufgabe  aus. Die  Ergebnisse  :

Jugend  I  : l. Wolfram  Josef,  EiO hlberg  ; 2. Netizer  Rein-

hard,  80A  ; 3. Faleh  Josef,  8C! Flirsüh  ; 4. Zündel  8epp,

SO'A ; 5. Wolf  Norberb,  8C  Grins  ; 6. Juen  Werner,  SO Flirsch;

7,  Daum  Wolfgang,  80 Pettneu  ; 8. Lentsch  Wilfried,

SO 'Kaunertal  ; 9. Narr  Alfred,  80  See ; IO a. Röck  Walter,

80 Ladis  und  lO b. Zangerl  Toni,  80 Ischgl.  Mädehen  :

l. Traxl  Ruth,  80A,  vor  «8chönach  Ohristil,  80 Flirsch.

Jugend  rl  : 1. 8chu1tius  Walter,  EiV Zams';  2. Mark  Günther,

WS Fiß  ; 3. Leitner  Alois,  8K  Pians  ; 4. Neuner  Walter;

f5, Eitarjakob  Ferdi,  beide Gtins;  6. Zangerl  Alfred,  SK

Flirsch  ; 7. Kogler  Werner,  8K  Fließ.  Mädchen  : l, Haas

Gitti  vor  Nimmervoll  nse, beide  Zams,

ABGE!31ENDETER  SCHEINWERFER  RICHTIGÄ

Slalom  : Weibl.  Jugend  : gleiüpe  Reipung  wie beim  Ab-

fahrtsla,uf.  Männl.  Juge4d  I:  1. Wolfram  Josef  vor  Mart,§

Michael und  Fabrner  Manfred,  aJle 80A.  Jugend  II:  Haas

vor Nimmervoll,  beide  8V  Zams.  Männlich  : Schultus  Waltey,
I

8V Zams,  vor  Zangerl  .Alfred,  8K Flirsch,  und  Leitner

Alois,  8K  Pians.

1' Alpine Kombination : Weibl.  Jugend  : Iraxl  Ruth,  SOA,

'; vor  8chönach  Christl,  8C Flirsch  und  Tummler  Gerlinde,

i 80  Kaunertal,  bezw.  Haas  Gitti  vor  NimmervoLl  'Ilse,  beide

i 2s,"Dazuamms*o"'1fg":n"g'i hsec P"Üegttenneaui53:. IF. &WlcholJfrOasmef, J8oCseFf,ll.8r80:h,,
I 4. Wolf  Norbert,  80 Grins  ; 5. Juen  Werner,  8C! Flirsch.

Jugend  II  : l. 8chu1tus  Walter,  SV Zams  ; 2. Leitner  äois,

8K  Pians  ; 3. Mark  Günther,  WS Fiß  ; 4. Zangerl  Alfred,

SC! IFlirsch  und  5. Nigg  Egon,  8'V Grins.

Beh'iebs:rodelrennen  der  Textil  A. G.

Eionntag,  den 19. Jämer  1969 von IO.OO bis 12.00  Uhr

vom  Thial.

Die Eitrecke  ist für  füese Zeit  gesperrt  ! Äm den Kreu-

zungspunkten  der  Elchiabfahrt  sind Posten,  deren  An-

'weisungen  zu befoIgen  sind. Für  Unfölle  jeglicher  Äa

wird  in keiner  Weise  eine Haftung  iibernoen.

Kostenlose  Skikurse  fiir  Mitglieder  des

Skiklub  Landeck

Im  Laufe  des Monats  Januar  1969  werden  vom  SKL

folgende  kostenlose  8kikurse  für  Skiklubmitglieder  abge-

halten  :

13.  bis 18.  Jänner  1969:  Anfängerkurs  für  Schüler

jeden  Nachmittag  von  14.00  bis 16.30  {Jhr

Treffpunkt  jeweils  13.4!)  '[Thr  bei  der  Talstation  des Thial-

sesselliftes.

20.  bis 25.  Jänner  1969  : Kurs  f. fortgeschrittene  Sctföler

Zeiteinteilung  wie  oben

27.  Jänner  b. 1.  Februar  1969:  Anfängerkursf.Erwachsene

Lejtung: staatl.  geprüfter  Lehrwart  Franz  Hechenbergez

Anmeldungen:  Da die Teilnehmerzahl  nur  beschränkt  ist,

bitte  sofortige  meldung  in  der Geschäftsätelle  im  Sport-

haus  Walser,  Landeck.

Heimat=  u. volkskunbliche  Notizen

Der  Schatz  im  Rieder  Schloß

1 Im &Moß  zu Ried  lebte und  diente  einst eine brave  Magd,

die zur Nad'itzeit  im Keller  &s öfteren  feurige  Kohlen  sah.

Als sie eines Abends  mit  dem Feuermadxeri  in der Küche gar

nidüt  zurefötkam,  wollte  sie ein paar  von den glühenden  Koh-

len heraufholen.  Sie nahm mit  der Feuerzange  einige s*we-

lende  Stiid«e von dem großen  Haufen  und kehrte  in die Kü*e

zurii*.

Dod'ü mit dem Feuermad'ien  war es wiede)  ni*ts.  Denn

wie die Magd  zu ihrem  Erstaunen  sah, hatten  sid'i die Kohlen

in helles Gold  verwandelt.  Eilends  kehrte  das Mäddxen  daher

in deri Keller  zuffl*,  um sidi  mehr  von den kostbaren  Koh-

len mitzunehmen.  Afür  sie waren  versdxwunden,  und aus einer

dunklen  &ke  tönte  statt  &essen eine geisterhafte  Stirnme:,,Hät-

test du beim ersten Mal alle Kohlen mitgenommen,- 4o wäre

dein und  mein  Glü*  gema*t  gewesen.

Aus  Paulin  ,,Die  sd'iönsten  Sagen aus Nordtirol".
Bearbeitet  von W. L.
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Ballkalender

Folgende  Veranstaltungen  wurden  uns  bisher  gemeldet  :

T%liah  : 5-Uhr-Tanztee,  Hotel  Post u. Hotel  8chrofenstein
Jeden  8onn-  u. Feiertag  : ö-Uhr-Tanztee,  Gasthof  Arlberg

ll.  Jänner:  Alpenvereinskränzchen,  Hotel  8onne

l1. Jänner:  ASV-8port1erba11,  Gasthof  Arlberg

18. Jänner:  Eisenbahnerball,  Hotel  8onne

l. Februar:  Maturaball,  Hotel  8chrofenstein

l. Februar:  Ball  der Textil  A.G.,  Hotel  8onne

1. Februar:  Keglerball,  Oasthof  Arlberg

8. Februar:  Garnisoqsball,  Kaserne  Landeck

8. Februar:  8ohützenba11,  Hotel  Sonne

8. Februar  : Herzezlball,  Gastihof  Arlberg

8. Februar:  Kriegsopfermaskenball,Gasth.Gemse,Zams

l!». Febjüar:  Maskenball  der  Tiroler  Kriegsopfer,  Hotel
8onne

16. Föbruar  : - Lehrerball,  Hotel  8onne

18. Februar:  Faschingskehraus,  Hotel  E3onne

19. Februar:  Großer  Heringsschmaus,  Hotel  8onne

Am ,lDirigentenpult"  der  Energie
Der  Hauptlastverteiler  -  das Neruenzentrum  der Stromver-

sorgun(,

Die  Stille  im  Kommandoraum  wird  nur  vom  sil):irigen

Klingeln  des automatisd"ien  Netzreglers  unterbrochen.  Auf  der

riesigen  Sföalttafeln  leu*ten  hin  und wieder  Kontrollampen

auf. Zwei  Mföner  blättern  in ihren  ,Energiefahrplföen';  sie

vergleiaien Werte,  sie kontrollieren  Meßgeräte,  sie registrieren

das AuFflackern  und  Verlöschen  der warnenden  Lid'iter.  Plötz'

li*  greift  einer  der beiden  zum  Telephon.  Seine  Stimrne  klingt

verhalten  und  sicher. Ein  schwerwiegender  Ausfall  wurde  ihm

gemeldet.  Der  Mann  gibt  ein Aviso  durch  -  der Energiebe-

darf  für  Millionen  Menschen  ist wieder  si*ergestellt.

Das  ist keine  Szene au.s einem  utopischen  Film  -  aua'i  wenn

man versu*t  ist,  tefönische  Perfektion  solcheix  Ausmaßes  als

Utopie  anzusehen.  Diese  Szene ,spielt'  im Hauptlastverteiler

, der Verbundgese11schaft,  Am  Hof,  Wien.

Hier  ist man  ftir  die Energieversorgung  Osterreiais  verant-

wofüich.  Die  Mföner  im Kommandoraum  hafün  darauf  zu

achten,  daß die  Gesamtstromerzeugung  den  Gesamtstrombe-

darf  de&t.  Das  hört  si*  einfach  an. Und  erfordert  in Wahr-

heit  eine Disposition  von  minuziöser  Genauigkeit,  ein perFek-

tes Zusarnmenspiel  vieler  Stellen  und technisföer  Einrichtun-

gen, die dem dritten  Jahrtausend entlehnt sföeinen.
Strom  kann  bekanntli*  ni*t  gespeiföert  werden;  die Kraft-

werke  müssen  also mindestens  so viel  an elektrisföer  Energie  er-

zeugen,  wie  jeweils  -  unter  noch so sdiwankenden  Bedingun-

gen -  gebraucht  weföen  könnte.

Jedes dieser Kraftwerke  will  natiirlich  wissen, wieviel En-
ergie  von  ihm  verlangt  wird.  Andererseits  muß  jeder  Strom-

abnehmer  die Gewißheit  hafün,  daß er jederzeit  die benötigte

Strommenge  -  in stets glei*er  Frequenz  -  zur Verfiigung

hat.

Deshalb  muß  erst ein lüaceriloses  System  der  Energieprogno-

sen ges*affen  werden:  die  sogenannten  ,Energie-Fahrplföe'.

Für  diese  Vorhersage  gebe:n die  neun  'österreiföischen  Lan-

desgesells*aften  und die einzelnen  Stadtwerke,  die mit  der

Verbundgesel1s*aftzusammenartieiten,  denvoraussichtlichenBe-

darf  fttr  den jeweils  nächsten  Tag bekannt.  Fiir  jede haToe

Stunde  des nächsten  Tages; berefönet  nach den Erfahrungs-

we;ten  eines Vergleiföstages.

Telepbortgespracb  über  220.000  Volt

Dringende  Meldungen  langen  heutzutage  per Telephon  ein,

Au*  die Männer  im Dienste  der Stromversorgung  telephonie-

rön  -  über  das. Hochspannungföetzl  Diese veföundeigenen

Leitungeri  haben  Spannungen  von  220.000  Volt.  Die  gewaltige

Hod'mpannung  stört  die feinen  elektris*en  Impulse  der Tele-

phongespr;iföe aber niffit.  Sie werden  mit  den  Strömen  der

Hod"ispannung mitgetragen  und un):iehelligt  wieder  ,herausge-
filtert'.

Wenn  nun -  auf Grund  genauer  Meldungen  und Statisti-

ken -  der Bedarf für  den nächsten  Zeitraum  bekannt  ist, dann

kornrnt die zweite  Aufgabe  fiir  die ,Dirigenten'  des Hauptlast-

verteilers. Sie müssen  für  die nötige  Energieerzeugung  sorgen,

Auch hier wieder:  Information  ist alles!  Man  weiß,  weldie  Lei-

. stung  von  jedem  der 40 angeschlossenen  Kraftwerke  zu erwar-

ten ist. Man  weiß,  wo Turbinen  in Revision  sind  und  deshalb

ausfallen,  man  weiß  -  auf  Grund  der Aussagen  von  meteoro-

logisföen  Stationen  -  ob der Wasserzufluß  zu den Flußkraft-
werken  gut  oder  sföled'it  sein wird.

Aus dieser Summe  der Informationen  wird  die  Energie-

menge  bestimmt,  die jedes Kraftwerk  zu liefern  hat. Daneben

kontrolliert  der Hauptlastverteiler  aber auch noch &  Trans-

portwege,  das besagte  Hod'ispannungsnetz.  Man  weiß  genau,

auf  weld'ier  Streäe  gerade  repariert  wird,  auf  weMer  Strecke

eventuell  Maste  gestriaien werden,  welche  Teile  der Leitung  aus

irgend  weMeri  Gfünden  nicht  eingeschaltet  werden  diirfen,

Man  weiß  in  jeder  Minute  iiber  jeden  Meter  des tausende  Kilo-

meter  langen  Verbundnetzes  Besföeid.  Bis  hierher  ist  alles
Routine.

Kaprun  -  in Sehundenscbrtelle  eimatzbereit

Ofter  als man glauben  will,  treten  bei der  Stromversor-

gung  Sonderf'äl!e  auf. Eine  aufziehende  Wolkenfront  iiber

Wien  kostet  füispielsweis'e  45.000  Kilowatt  elektris*er  Lei-

stung.  Sie muß besföafft  werden!  Wien  versorgt  sich zwar  zu

zwei  Drittelselbst  mit  Strom,  (das ges*ieht  dur*  das Dampf-

kraftwerk  Simmering).  Eine  plötzliche  Mehföelastung  könnte

nicht  gede*t  werden:  Aber  äine Millionerbstadt  verlangt  immer
nach Lid'it!

In'soldien  kritischen  Situationen,  auch wenn  z. B. wichtige

Kraftwerke  ausfallen,  springt  die Verbundgesellschaft  ein. Sie

garantiert  die  Stromversorgung  Osterreichs.  Sobald  die  In-

stmmen.te  im .,Kommandoraum'  den  SOS-Ruf  signalisieren,

treffen  die  Mföner  des Hauptlastverteilers  in  Sekunden-

sd'inelle  die noföendigen  Maßnahmen.  Kaprun  erhält  den Ein-

satzbefehl,  denn  in den  Stauseen  dieses gigantisföen  Kraftwerkes

liegt  die Kraft  des Wassers  zur  sofortigen  Energieerzeugung

bereit.  Die  Stromversorgung  ist wieder  sichergestefü.  Niemand

hat  den Ausfall  ffimerkt.

Und  das Nervenzentrum  all dieser -  so differenzierten  -

Stromversorgurigsprobleme:  ein  ufüamoderner  Kommando-

raum  im Herzen  Wiens.  Der  Hauptfüstverteiler.  Der  erst dann

zur  Ruhe  käme,  wiirden  wir  keinen  elektrischen  Strom  mehr

benötigen.  Aber  das wird  wohl  nicht  so qchnell  der Fall  sein.

Evang.  Gottesdienit  am 8onntag,  den 12, Jänner

um 10,30  Uhr.  Bibelstunde  am Dienstag,  den  -14. JtAnner

um 19.30  Uhr.

Gotteadienstordnung  in  der  Pfarrkirche  Landeck

Sonntag,  12. 1.: Fest der Hl.  Familie  -  6.30 Uhr  Messe

für  die Pfarrfamilie  ;8.30  Uhr  Messe ftir  Leopold  Mayr  und

Angehörige;  9.30  Uhr  Pfarrgottesdienst  mit  Amt  für  die

lebenden  und verstorbenen  Mitglieder  des Katholisdien  Fami-

lienverbandes;  1l  Uhr  Messe nach Meinung;  19.30  Uhr  Messe

fiir  Ernst  Außersdorfer.

Montag, 13. 1.: Geachtnis  der Taufe Jesu -  6 Uhr Jah-
resmesse fiir Maria und Josef Lenz; 7 Uhr Jahresmesse für
Frau Karoline  Berchten und Jahresmesse für Maria Alfreider.

Dienstag,  14.  1.: hl. Hilarius  -  6 Uhr  Messe  für' Karl

Probst; 7 Uhr 1. Jahresamt für Josef Pintarelli  und Jahres-
messe fiir  Ludwig  Schrott.

Mittwocb,  15. 1.: hl. Romedius -  6 Uhr Jahresmesse für
Adolf  Gaudenzi; 7 U0r Jahresmesse fiir  Alois Gat»l und Legat-
messe.
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Donnerstag,  16. 1.:  hl. Marcelus  -  6 Uhr  Messe fiir  Leo-

pold Wintersteller;  7 Uhr Jahresmesse für Maria Pir*er und
Messe für  Walter  und  Gerfrid  Ullmann.

Freitag,  17. 1.:  hl. Antonius,  Abt  -  6 Uhr  keine  Messe;

7 Uhr  Messe für  Karl  Prantner  und Messe für  Franz  und

Maria  Mader;  19.30  Uhr  Messe für  Amalia  Raud'i.

Samstag,  18.  1.:  hl. Maria  am  Samstag  -  Beginn  der

Weltgebetsoktav  -  6 Uhr  Messe für  eine Verstorbene;  7 Uhr
Messe  für  eine  Verstorbene  und Messe fiir  Maria  Sffieiber
geb. Sieß; 17 Uhr  Beia'itgelegenheit;  19.30  Uhr  Rosenkranz

und  Beid'itgelegenheit.

C(ilLJ;bü*luaa»uüH  2»  der Pfaxrkirche  Perjen
Sonntag,  12.  1.:  6.30  Uhr  Messe  für  die  Pfarrfamilie;

8.30 Uhr  Messe fiir  Franz  Gfall;  9.30 Uhr  Messe fiir  Maria

Sprenger  und  Angehörige;  19.30  Uhr  Messe für  Familie  Kned'»t.

Montag,  13. 1.: 6 Uhr  Messe fiir  Hubert  Lorenz;  7.15 Uhr

Messe  für  Karl,  Aloisia  und Maria  Sd'iueler;  8 Uhr  Messe

für  Anna  und  Albert  Pellin.

Dienstag,  14. 1.: 6 Uhr Jahresmesse fiir Maria Zangerl;
7.15 Uhr  Messe für Maria  und Josef Fufösberger; 8 Uhr
Messe fiir  Alfred  Juen.

Mittwocb,  15. 1.:  6 Uhr  Messe fiir  Roman  Hainz  und  Geb-

hard  Mair;  7.15 Uhr  Messe für  Benvenuto  Giradelli;  8 Uhr
Messe für  Franz  Fereberger.

Donnerstag,  16. 1.:  6 Uhr  Messe fiir  Ingenuin  Ledtleitner;

7.15 Uhr  Messe für  Anna  und Franz  Rainer;  8 Uhr Messe
fiir  Johann und Antonia  Riml.

Freitag,  17. 1.:  6 Uhr  Messe für  Ernst  Thurner;  7.15 Uhr
Messe fiir  Maria  Sdimid;  8 Uhr  Messe für  Karl  Prantner.

5>amstag, 18. 1.: 6 Uhr Messe nafö Meinung; 7.15 Uhr
Messe nad'i  Meinung;  8 Uhr  Messe nad'i  Meinung.

Äntl.  Dlenati  12. 1. 1969 (nur  bei wirklicher  Dringllchkeit)

Landeck-Zams-Piansi  Dr.  Walter  Frieden,  Landeak,  Tel. :141
St. Anton-Pettneu:  Dr. Viktor  Haidegger,  Tel. (V446/4!i141
Pfunds-Nauders  : 8prenge1arzt  Dr.  Friedrich  Kuneziaky,  Pfunds
Prutz-Riad:  Dr. Heühenberger,  8prenge1arzt  in Prutiz

Tlerärztlicher  8onntagsdienit
12. l.  i  Dr. Greiter  Josef, Ried  i. Oberinntal,  Tel. 3316
ßtadtapotheke  von 10-151 Uhr  geöffnei
Tlwag-Stördlanat  (Landaok-Zams)  Ruf  !31(1/494
Nächita  Muttaiberatung  : Montag,  13. 1., 14 - 16 Uhr

Inslallallonen

llehl-  und Kraflanlagen

m sollden ?relsen

Ele  ktro  u nte  r n e h m e n

AlOIS SCHlATTER
Flleß bel Landeük - Ruf (FM4242118

SCtineidefin
wird  aufgenommeffi.

Fa. Rudolf  Jenewein

Landeck  - Perjen

Suehefiir2StundentägliehArbeit
(Aufräumerin).  Adresse  in  der  Verwaltung  d. Blattes

Arbeitsamt Landeük,Te1.818-817
Arbeitsvermittlung,  Berufsberahing,  Lehrstellenver-

mittlung,  Arbeitslosenversicherung,  Produktive  Arbeits-

losetdtirsorge.

W  i r s u c h e n :

fur  Cat.  9SSH  Dauerposteri

Stühlhüuwerkl.KRISMER
Telefon  811

MAX SKOf
Telefon  789
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Olöfgn  am jedev  P'eiskfössg  -
Nur  vom  Fochmonn

Klaus Nuener
Landeck,  Bruggfeldstr.  52 Telefon  431

Werinseriert- prmilierl!

Duo
ländlich  und  modern

für  Fasohing  fallffiise  noah
frei.

Telefon  Montag  - Freitag  8 - 19 Uhr  0547!!! - S!!71

ak
W

Aktion  Besseres  Hören"
Führende  Ingenieure  und  Techniker  aus  dem In- und Ausland  prüfen  kostenlos

Hörgeräte  aller  Fabrikate
im Rahmen  unserer

lnformationsausstelIung
Wer)n  Sie oft ,,WIE  BlTTE"  ? sagen  müssen,  kommen  Sie und beurteilen  Sie se)bstIhr Hörvermögen  durch  Abhören  einer  Reihe  aufeinander  abgestimmter  Signale  ausdem täglichen  Leben.

Helfen  Sie  hörbehinderten  Freunden  und  Bekannten
Informieren  Sie  sich  im Rahmen  unserer  Ausstellung
Wir  zeigen  über  50 Hörgerätemodelle  der Firmen OTICON  (Dänemark), P%ILIPS(Niederlande),  QUALITON  (USA),  REXTON  (Schweiz),  SIENIENS  (Deutschland)und VIENNATONE  (Österreich)

Hünsüton KG
FACHINSTITUT  INNSBRUCK
Bürgerstraße  15

Ausstellung  und  Prüfung  finden  statt:  in
Innsbruck,  Kleiner  Stadtsaal,  1.  Stock  (ober
den Kammerspielen)  am

Samstag,  den  1'l.  Jänner  '1969 von  9 bis  17 Uhr
und

Sonntag,  den  12.  Jänner  1969  von  9 bis  13  Uhr
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HOBELWARE

FIOHTEN-  u. LÄRCHEN  - FUSS-

BODF,NRIEMEN,  VORDAOH-,

WD-  u. DEOKENSCHALUNG,

P!AEKETTEN  INEIOHE,BU(,HE,

LÄR.OHE  lagernd  ?yei Fa.  

FRANZ  ORTNER
Z i m m e r e i PRUTZ,  Te].  06472  - 330

Gesucht  wird  eine

Aufräumerin
für  Büro  (l Mal  in  der  Woühe)

BAUMEISTER  KLABUSCHNIG  LANDECK

Zimmer-
mädchen

für  neuerfüute  Frühstückspension  in

St. Johann  in  Tirol  für  sofort  gesucht.

Auskunft  bei

BAUMEJ8I'EB,  WUOHEBER  IaDEOK

junge Hilfsarbeiter
welche  ie  Möglichkeit  haben,  das

8peng1er-  und  Glasergewerbe  anzu-

lernen,  werden  sofort  aufgenommen.

Ganzjährige  BescMftigung.

Hans Mathoy
Spenglerei  und  Glaserei

Landeck-Perjen  Telefon  222

7 pQ9 J

i

I

I

I

Danksagung

Für  die  tröstenden  Beweise  aufrichtiger  jm-

teilnahme  ariläßlich  des Ataebens  meines  lieben

Gatten  und  unseres  guten  Vaters,  Herrn  a

rfanZ  'Ei.'-.under
möchten  wir  auf  diesem  Wege  anen  recht  herz-

lich  danken,  die  sein  Grab  mit  so  schönen

Kränzen  und  Blumen  schmückten,  sowie  anen,

die  sich  an  den  Seelenrosenkränzen  und  an

: der  Beerdigung  betefügt  haben.

: ITnser  besonderer  _Iank  gilt  der  Hochwürfügen

I
Geistlichkeit  von  Landeek,  Herrn  Dr.  Hubert

' Eberl,  Herrn  Dr.  Karl  Enser,  den  Nachbarn,

sowie  allen  Verwandtien  und  Bekannten..

Landeck,  im  Jä»er  1969.

.Jn tie_fer  Trauer:'

ramilien  Blunder

Hausball
am  Freitag,  den  17.  Jänner

la,den  wir  herzlichst  ein.

Familie  Straudi

Gasthof  Silvretta  - Pians

Preisjassen
am 12.  Jänner  1969

von  13.30  - 22.30  'Uhr

nach  Schweizer  Art.

Kleiner  Einsatz

8chöne  Preise

Zu  zahlreichem  Besuüh

ladeti  ein:  Familie  Vetsch
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ieise fleben meine [ieder
Aüs  dem  Lebsn  von  Wolfgang  Amadeius  Mozart.  Miti  Martha
Egger,  Luise  'Ulriüh,  Hans  Moser  u. a.

Freitag,  10. Jänner  19.45  Uhr 10 J.

Die gefürchteten Vier
Die  Abenteuer  eineg mexikanisühen  Rebellenführers.  Miti  Burti
Lancaster.  Lee Marvin,  Claudie  Cardinale  u. a.

50 o/@ erhöhte  Eintrittspreise  I

8amstag,  11. Jänner  1? u. 19.45  uhr
8onntag,  12. Jänner  a 14,  17 u. 20 Uhr  16 J.

Montag,  13. Jänner

Kulturfllmb

Ä G E N T 3S3
poekert :mit Moskau

Ein  Spionagefilm  in  (:!inemasoope  mit:  George Ardison,
Barbara  8imons,  Georges  Biviera  u, a.

Montag,  13. Jänner

Dienstag,  14, Jänner

19.45  Uhr

19.45  Uhr

lweiSiir(leütifBeSlel[lll1[l
(xesellsahaftskritisclie  Tragödie  aus Sizilien  iun die Umtriebe
der  Mafia.  Mst  : Elio  Petiri,  lrene  Papas  u. a.

Mi«woch.  15. Jänner  19.45  uhr Jv.

Eine rlut von Do1lars
Ein  Film  vom  amerikanischen  Biirgerkri4.  Mit : Tom  Hunter,
Henry  Silva,  Dan  Duryea,  Nando  Gazzolo  u. a,

Donneratag,  16.  Jänner  19.45  llhr  Jv,

Ab  Freitag,  11. Jänner  Jy,

Zweä  schlagen  zurück

VORVERKAUF:
Montag  bis Freitag  ab 18ffl30  uhr,  Samstag  ab 16 uhr,
Sonn-  und  Feiertag  ab 12.30  llhr.

p0,@mtuqlrfirviwsqp  1969

roztgeschrittene
vom 13. l. - 18. l. 1969 t%liüh  von 14 - 16 {Jhr
Kursbeitrag  8 200.-  (6 Halbtage)

@ Jeden Mittwoüh-  und Samstag-Nachmittag  von
14  - 16  Uhr  Kinderskikurs  in  der  Pliefe

Treffpunkt  und  Anmeldung  :
VF,NETSEILBAHN  - 'L'elefon  665  oder  663

,,Pkw  hfüt  dazuverdxenen!"  8ie  Mtten  Be-
fragungen  in  Baushalten  durchzuftihren,  die  wir
vorher  informieren,  so  daß  der  Zweck  Thres  Be-
suches  bekannt  ist.  Kein  Verkaufl  Keine  Wer-
bung!  Dr.  FB8SEL  Institut  für  Marktforschung,
lOIO  Wien,  Ganzagasse  14,  Telefon  63-76-14.

J E T Z T D ÄRJN  D E N K  E N!

196!1 evloelkla'uotno"m8oahtiifsackh'ubrujechreennj
HERMES-VOLLTEXTAUTOMATENim  Baukasten-
system  bis  zu  18 8peicher,  mit  Streifen-  u. Karten-
locheranschluß.  Odhner-Volksbuchungsmaschinen

rechnen  und  bilanzieren  für  Kleinbetriebe.  Kosten-
lose  Instruktion  - fabriksgesabulter  'Kundendienst

3()J1  - betviebsorganisation  innsbruck
brixnerstraße  3 - telefon  2!)729

ffl

Facharzt  fiir  Augenheilkunde

ordiniert  ab 15.  Jänner  1969

Montiag  bis  Freitag  8.30  - lI.OO  Uhr  und  nach

Vereinbarung

in l(lndeCk, uFiCt1SlfüßO 12
Tel.  05442-9472  (privat  9905)
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SPAR-  u.VORSCHUSSKASSE  FÜR DEN  BEZlRK  LANDECK
registrierte  Genossenschaft  mit beschränkter  Haftung

LA  N D E C K (Tirol) Gründungslahr  1875.

Einladung
zu der

am Samstag,  den 18. Jänner,  um 15 Uhr

in Landeck

im großen  Saal des Hotel ,,Schrofenstein"

stattfindenden

76. ordentlichen  Generafüersammlung
Tagesordnung:

1. Eröfflnung  durch  den Vorsitzenden,  Begrüßung

2. Ehrungen

3, Geschäftsbericht  des Vorstandes  über  das Geschäftsjahr  1967 und Vorlage  der

Jahresbilanz  zum 31. 12. 1967

4. Revisionsbericht  des Aufsichtsrates,  Antrag  auf  Genehmigung  des Rechnungs-

abschlusses  1967 und Vorschlag  für  die Verwendung  des Reingewinnes  1967

5 . Beschlußfassung  über
a) Genehmigung  der Jahresrechnung  1967

b) Verwendung  des Reingewinnes  1967

c) Entlastung  des Vorstandes  und Aufsichtsrates

6. Verlesung  des Prüfungsberichtes  des ÖGV, Stellungnahme  des Aufsichtsrates

hiezu und Beschlußfassung  über  das Prüfungsergebnis

7. Wah1en in den Aufsichtsrat  (Ergänzungswahlen)

8. Wahlen  in den Einschätzungsausschuß

g, Ergänzung  bzw. Änderung  der § 4, 43 und 25 unserer  Satzungen  und zwar:

zu § 4: ,,Geschäftsguthaben,  die binnen  3 Jahren  nach ihrer  Fälligkeit  nicht

behoben  werden,  verfallen  zu Gunsten  der allgemeinen  Rücklage,"

zu § 43: ,,Dividendenbeträge,  die binnen  3 Jahren  nach ihrer  Fälligkeit  nicht

behoben  werden,  verfallen  zu  Gunsten  der allgemeinen  Rücklage."

bei § 25: ,,Die Berufung  einer  Generafüersammlung  erfolgt  durch  Anschlag  im

Geschäftslokal,  allenfalls  auch  durch  schriftliche  Einladung  alier  Ge-

nossenschaftsmitglieder  und zwar  mindestens  7 Tage  vor dem Ver-

sammlungstermin  unter  genauer  Angabe  des Ortes,  des Zeitpunktes

und der Tagesordnung."

10. Aussprache  und Allfälliges

Der Jahresabschluß  1967 liegt  in unserem  Kassenraum  zur  Einsicht  der  Mitglieder

auf, Im Falle der Beschlußunfähigkeit  der Generalversammlung  (nach  § 31 der Sat-

zungen)  wird  unter  denselben  Förmlichkeiten  und mit gleicher  Tagesordnung  eine

zweite  Generalversammlung  zu  einem  späteren  Zeitpunkt  einberufen,  welche  dann

ohne Rücksicht  auf die Zahl der anwesenden  oder  vertretenen  Mitglieder  beschluß-

fähig  ist,

Zutritt  zur Generafüersammlung  haben  nur mit Legitimationskarte  ausgewiesene

Mitglieder  der  Genossenschaft,

Wir  bitten  um pünktliches  Erscheinen  und möglichst  zahlreiche  Beteiligung.

Landeck,  am 8, Jänner  1969
Der Vorstand  der

SPAR-  u. VORSCHUSSKASSE  FüR DEN  BEZIRK  LANDECK

registrierte  Genossenschaft  mit beschränkter  Haftung

E, Greuter  e. h. Dr, Thaler  e, h.


